
 

 
 

          Referat Umwelterziehung und Klimaschutz 

Der Energie4-Beauftragte 

1. Das Wichtigste vorweg 

Jede Schule, die bei dem Prämienprogramm 

Energie
4
 teilnehmen möchte, braucht einen 

Motor, der die Klimaschutzaktivitäten ins Rol-

len bringt. Dafür wird eine Lehrkraft zum Ener-

gie
4
-Beauftragten ernannt. Die Energie

4
-

Beauftragten koordinieren das Energiespar-

programm an ihrer Schule, indem sie  

• den Klimaschutz zum Thema machen, 

• ein Energie
4
-Team gründen, 

• das Klassenamt Energie
4
-Detektive ein-

führen, 

• einen Energie
4
-Rundgang durchführen 

und dokumentieren, 

• einmal im Jahr den Energie
4
-Fragebogen 

ausfüllen und einen Projektbericht 

schreiben. 

2. Der Energie4-Beauftragte 

Die Umweltbildung ist eines von neun Aufga-

bengebieten und verbindet verschiedene Un-

terrichtsfächer. An den weiterführenden Schu-

len sind das zum Beispiel Biologie, Chemie, 

Geographie, Philosophie, Physik und Religion. 

Das kann fächerübergreifendes Handeln för-

dern, hat aber den Nachteil, dass kein Fach für 

den Klimaschutz verantwortlich ist. Umso 

wichtiger ist eine verantwortliche Lehrkraft, die 

den Klimaschutz im Schulleben koordiniert. 

Im Team: Das kann nur im Team gelingen. 

Deshalb gehört es zu den Aufgaben von Ener-

gie
4
-Beauftragten, ein Energie

4
-Team zu etab-

lieren. Idealerweise sitzen dann einige Schüle-

rinnen und Schüler (Energie
4
-Detektive) und 

die Energie
4
-Beauftragen mit der Hausmeiste-

rin oder dem Hausmeister an einem Tisch und 

beraten über die Klimaschutzaktivitäten der 

Schule. 

Schülerinnen und Schüler beteiligen: Die Parti-

zipation der Schülerinnen und Schüler ist beim 

Klimaschutz besonders wichtig. Dafür bildet 

die/der Energie
4
-Beauftragte zwei Schüler pro 

Klasse zu Energie
4
-Detektiven aus (siehe The-

menblatt Energie
4
-Detektiven) und organisiert 

regelmäßige Treffen.  

 

Einsparung prüfen: Gemeinsam mit dem 

Energie
4
-Team plant die/der Energie

4
-

Beauftragte einmal im Jahr während der 

Heizperiode einen Rundgang durch das Schul-

gebäude. Dabei soll geprüft werden, mit wel-

chen Maßnahmen die Schule Ressourcen spa-

ren kann (vgl. Download Checkliste Energie
4
-

Rundgang). 

Klimaaktivitäten dokumentieren: Die/Der Ener-

gie
4
-Beauftragte ist verantwortlich für die jähr-

Zum 31. März jeden liche Prämienabrechnung. 

Jahres füllt er/sie den Online-Fragebogen von 

Schulbau Hamburg aus (multiple choice). Zu-

sätzlich wird ein kurzer Bericht über die um-

weltpädagogischen Aktivitäten der Schule ge-

schrieben. 

3. Tipps aus der Praxis  

Konsens herstellen: Es hilft niemanden, wenn 

sich die Energie
4
-Beauftragten aufreiben. Die 

Schulleitung muss hinter ihnen stehen und 

deshalb für die Klimaschutzaktivitäten gewon-

 nen werden (auch in Form von WAZ).

Geduld haben: Wer das Verhalten von Kolle-

ginnen und Kollegen sowie von Schülerinnen 

und Schülern ändern will, braucht einen lan-

gen Atem: Gewohnheiten sind hartnäckig und 

können nur mit regelmäßigen Erinnerungen 

verändert werden. Wenn ein kleiner Teil des 

Kollegiums den Energie
4
-Beauftragten unter-

stützt, ist das ein guter Start. 

Kleine Schritte: Zu Beginn konzentrieren sich 

die Energie
4
-Beauftragten am besten auf ein-

zelne Punkte wie „Licht aus“ und die Einfüh-

rung des Klassenamts Energie
4
-Detektive. Er-

fahrungsgemäß reagiert ein Teil des Kollegi-

ums abwehrend, wenn er sich durch eine Zu-

satzaufgabe „oben drauf“ überfordert fühlt. 

Für Transparenz sorgen: Die Energie
4
-

Beauftragten informieren ihr Kollegien vorab 

über ihre Vorhaben wie zum Beispiel eine 

Temperatur-Messungen  sowie über die Höhe 

und die Verwendung der Energie
4
-Prämie. 



 

 
 

          Referat Umwelterziehung und Klimaschutz 
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4. Service 

4.1 Fortbildungsangebote 

Das LI bietet eine 12-stündige Qualifizierung an 

(4 x 3 Stunden). Die Fortbildungsreihe bereitet 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf die 

Rolle des Energie
4
-Beauftragten an der Schule 

Sie richtet sich in erster Linie an Kollegin-vor. 

nen und Kollegen aller Hamburger Schulen, 

die neu in das Thema Umweltbildung und 

Klimaschutz einsteigen. 

Alle Teilnehmer erhalten einen Qualifizie-

rungsnachweis. Die aktuellen Termine sind im 

Newsletter des Referates oder bei TIS zu fin-

den.   

4.2 Beratungsangebote 

Beratung zu technischen Fragen und der 

Abrechnung: 

Der erste Ansprechpartner ist immer die 

Objektmanagerin oder der Objektmanager der 

Schule. Alle weiterführenden Fragen 

beantwortet auch die Ansprechpartnerin bei 

Schulbau Hamburg:  

SBH | Schulbau Hamburg 

Janna-Maren Eilers 

Team Energiemanagement 

Stadthausbrücke 5 · 20355 Hamburg 

T 040 428 23 6105 

janna.eilers@sbh.hamburg.de 

www.schulbau.hamburg 

 

Beratung zu pädagogischen Fragen: 

Landesinstitut für Lehrerbildung und 

Schulentwicklung (LI) 

Kontakt:  

Bettina Schwender 

Referat Umwelterziehung und Klimaschutz 

T 040 428 842 348 

bettina.schwender@li-hamburg.de 

www.li.hamburg.de/umwelterziehung


